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Collier, Gold getrieben mit graviertem
und emailliertem Dekor, Schmucksteine.
Fes, Marokko, 18. Jahrhundert.
Inv.-Nr. A 37650 L.

1. November als Fotolaborantin bei uns, was bei der Menge der anfallenden
Aufgaben notwendig war.
Die oben genannten Aushilfs-Restauratoren sind Frau Beate Müller, die früher
viele Jahre am Leipziger Museum für Völkerkunde gearbeitet hat, Frau Ute Hack
und Frau Corinna Gamp. Beim Aufbau der Großexponate hilft uns, zum Teil schon
seit dem Sommer letzten Jahres, Frau Astrid Rudolph mit Hingabe und vielen
nützlichen Ideen.
Änderungen haben sich vorübergehend im Putzdienst und dann im Wachdienst
ergeben. Hier konnten wir Herrn Mundorff, Herrn Nardoni und Herrn Nonnenma
cher einstellen.

Alle neuen Mitarbeiter haben sich in den Personalkörper des Hauses gut eingelebt,
und ich weiß schon jezt, daß wir bei den nur temporär Beschäftigten ihren späteren
Weggang bedauern werden.

Auslandsreisen

Neben einigen kleineren Reisen im europäischen Ausland waren einige unserer
Mitarbeiter für kürzere oder längere Zeit auch in ihren außereuropäischen Arbeits
gebieten. Als erster ist Herr Dr. Kreisel ausgereist, der zwischen dem 19. Februar
und 13. April 1984 eine Sammelreise nach Süd-Rajasthan unternahm. Es war die
erste Reise eines Südasien-Referenten, und schon oben konnte von ihrem außeror

dentlich erfolgreichen Ergebnis berichtet werden. Die Abteilung muß aus der
Gefahr heraus, eine Kunstabteilung zu werden, und schon aus diesem Grunde war
sie notwendig. Ich hoffe, daß ihr eine ganze Anzahl weiterer Südasien-Reisen
folgen können.


